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3 Beilage zu Nr 18 des General Anzei
Mittwoch den 22 Januar 1908

Stadtverordneten Sitzung
Halle 20 Januar

e Geh Kommerzienrat Steckner
or Eintritt in die Tagesordnung teilt der Vorſitzende mit daß dem

Erſten Bürgermeiſter Dr Rive ein Töchterchen im Alter von 9 Jahren
verſtorben iſt Der ſchwer geprüfte Vater habe bis zum letzten Augenblick
um das Leben ſeines Kindes gekämpft den ſchmerzlichen Verluſt dann aber
mit u Ergebenheit hingenommen Er der Vorſitzende habe dem
Erſten Bürgermeiſter die Hand gedrückt und ihm zugleich im Namen der
Verſammlung herzliches Beileid ausgeſprochen

Eine Petition der Schlächtergeſellen um frühere Oeffnung der Tore
des Schlachthofs wird dem Petitions Ausſchuſſe überwiesen

Eingegangen iſt eine Einladung der Univerſität zur Teilnahme an
der Feier welche in der üblichen Weiſe am Geburtstage des Kaiſers
in der Aula der Umverſität ſtattfindet

Da am nächſten Montag infolge des Geburtstages des Kaiſers keine
u ſtattfindet ſoll eine ſolche auf nächſten Dienstag einberufen

werden jn der das Ortsſtatut betr die Straßenreinigung beraten
werden ſoll

J Die StadtverordnetenVerſammlung hatte an den Magiſtrat das
Erſuchen gerichtet Ermittelungen darüber anzuſtellen welche Mehrkoſten
die Gewährung des durchſchnittlichen Tagelohnes an die im
Stundenlohn ſtehenden ſtädtiſchen Arbeiter für die auf Wochen
tage fallenden Feiertage jährlich verurſachen Wie bereits mitgeteilt ſind
die Mehrkoſten auf 18841,20 Mk berechnet

St V Knabe bringt die Mitteilung zur Kenntnis der Verſammlung
St V Springer beantragt dagegen den ſtändigen Arbeitern den

durchſchnittlichen Tagelohn für die beiden Weihnachtsfeiertage und den Neu
jahretag zu gewähren Auf die Anfrage des Redners welche Stellung
der Magiſtrat dazu nehmen werde erwidert

Bürgermeiſter von Holly daß der Magiſtrat noch keinen Beſchluß
in der Sache gefaßt dieſe aber einer allgemeinen Beſprechung unterzogen
hat Dabei habe ſich keine allzu große Neigung gezeigt dem Antrage
ſtattzugeben Die ſtädtiſche Verwaltung habe gewiß gezeigt daß ſie immer
gern bereit iſt ihren Arbeitern zu geben was ihnen gegeben werden kann
Es brauche nur daran erinnert zu werden daß in den letzten Jahren den
Arbeitern nicht nur die Löhne erhöht wurden ſondern ihnen auch Ferien
gewährt ſind und ſie mit ihren Angehörigen in Krankheitsfällen und im
Alter ſicher geſtellt werden um zu beweiſen daß die Stadt ihre ſozial
politiſchen Pflichten im vollen Maße erfüllt Das Prinzip Tagelohn zu
zahlen für Tage an denen keine Arbeit geleiſtet iſt erſcheine aber bedenk
lich wenn eine allgemeine Lohnerhöhung für notwendig erachtet werden
ſollte ſo ſei das eine andere Sache

St V Oſt erburg beantragt den Arbeitern den Lohn nicht allein für
die Weihnachtsfeiertage und Neujahr ſondern für alle auf Wochentage
fallenden r zu gewähren

St V von Blume memt daß es notwendig und zweckmäßig er
ſcheine für die ſtädtiſchen Arbeiter allgemein die Wochenlöhnung einzuſühren
damit eine Gleichmäßigkeit des Arbeiterhaushalts hergeſtellt wird Er be
antragt einen Ausſchuß zur Beratung der ſtädtiſchen ſozialpolniſchen An
gelegenheiten Wohlfahrts Ausſchuß einzuſetzen und dieſem die von
ſtädtiſchen Arbeitern vorliegenden Petitionen auf Emführung der Wochen
löhnung und Gewährung höherer Löhne zur Vorberatung zu überweiſen

Bürgermeiſter von Hoklly meint daß durch die Erörterung kiargeſtelli
worden ſei was eigentlich erſtrebt wird nämlich die Einführung des
Wochenlohnes für die ſtädtiſchen Arbeiter Werde den Arbeitern Wochen
lohn gezahlt ſo müſſe das zur Folge haben daß für die an Sonntagen
notwendige Arbeit doppelte Zahlung geleiſtet werden muß Dadurch
würden allein den Gas und Waſſerwerken eine Mehrausgabe von jährlich
96 000 Mk entſtehen Die Frage der Entlohnung der Arbeiter könne
nicht ohne eingehende Kenntnis der Verhältniſſe gelöſt werden Mit Rück
ſicht auf dieſe Tatſache ſei aber dringend zu empfehlen auch an die Em
ſetzung des von dem St V von Blume beantragten WohſfahrtsAus
ſchuſſes mit großer Vorſicht heranzugehen da die Feſtſetzung der Lohn
und Arbeittsverhältniſſe zunächſt Aufgabe der ſachverſtändigen Kuratorten
der ſtädtiſchen Jnſtitute ſei

Stadtrat Richter und St V Riediger weiſen darauf hin daß
früher die Arbeiter für die Stundenbezahlung gekämpft haben

St V Emmer tritt wiederholt für den Antrag Oſterburg ein während
St V Gieſe gegen dieſen und den Antrag von Blume ſpricht

Nachdem St V Springer ſeinen Antrag zu Gunſten des Antrags
von Blume zurückgezogen hat wird letzterer mit 31 gegen 23 Stimmen
abgelehnt

1a Die Vorlage betr Abänderung des Bebauungsplanes öſtlich
des Südfriedhofes wird auf Antrag des St V Gieſe dem Bau
Ausſchuſſe zur Vorberatung überwieſen

2 Der Kaufmann Ernſt Zeſchmar hat auf ſeinem Grundſtück Alter
Markt Nr 20 einen Neubau aufgeführt Nach der feſtgeſetzten Fluchtlinte
iſt von dieſem Grundſtück eine Parzelle von ca 28 qm Größe zur Straße
entfallen Mit Herrn Zeſchmar iſt eine Entſchädigung von 50 Mk pro
qm vereinbart Jn Uebereinſtimmung mit der Stadtbaudeputation erſucht
Magiſtrat die Stadwwerordneten Verſammlung die Bewertung des Landes
mit 50 Mk pro qm gutzuheißen Die Mittel ſollen dem Kapitel XIII
D II 1 des laufenden Haushaltsplanes entnommen werden Verſammlung
ſtimmt dem Antrage zu Berichterſtatter St V Gygas

3 Die Erben des verſtorbenen Seilermeiſters Laue haben ſich mit der
im Enteignungsverfahren durch Beſchluß des Bezirks Ausſchuſſes feſt
geſetzten Entſchädigung für das von ihrem Grundſtück fluchtlinienmäßig
zur Beyſchlagſtraße entfallende Land einverſtanden erklärt Nach Ver
einbarung mit dem Laue ſchen Erben ſoll die Uebergabe des Landes am
I April 1908 erfolgen Bis dahin wird hoffentlich auch die Enteignung
der ebenfalls zu der genannten Straße entfallenden Beyer ſche Parzelle aus
geſprochen ſein Es hindert dann nichts mehr mit dem zur Verbeſſerung
der Verkehrsverhältniſſe auf dem Gelände hinter Preßlers Berg ſchon lange
gewünſchten Ausbau der Beyſchlagſtraße auf der Strecke zwiſchen Streiber
und Bernhardyſtraße vorzugehen Um mit den nötigen Arbeiten im zeitigen
Frühjahr beginnen zu können wird Verſammlung erſucht ſich damit ein
verſtanden zu erklären daß die vorgenannte Straßenſtrecke nach Maßgabe
des vorgelegten Projekts und Koſtenanſchlages ausgebaut wird es ſoll
hiernach der Fahrdamm definitiv ausgebaut und der Bürgerſteig als Teit
der erſten Einrichtung zunächſt proviſoriſch hergeſtellt werden Zur Deckung
der auf 13 600 Mk veranſchlagten Koſten bewilligt die Verſammlung
9750 Mk für die Erd und Pflaſterarbeiten a conto der Anleihe von
1900 3400 Mk für Herſtellung des Kanals aus der Kanalanleihe und
450 Mk für die Baumpflanzungen aus dem gemeinſchaftlichen Dispoſitions
fonds bezw aus den Ueberſchüſſen des laufenden Jahres Berichterſtatter
St V Stephan

4 Durch Beſchluß vom 1 Juli 1907 erſuchte die Verſammlung den
Magiſtrat wegen Erwerbs desjenigen Landes welches den Zugang vom
Ranniſchen Platz über Preßlers Berg nach der Bernhardy
ſtraße bildet mit dem Maurermeiſter Friedrich in Verhandlung zu treten
Magiſtrat iſt dieſem Erſuchen nachgekommen die Verhandlungen waren
jedoch erfolglos Verſammlung nimmt von dem gepflogenen Schriftwechſel
Kenntnis Berichterſtatter St V Stephan

5 Magiſtrat hat beſchloſſen eine Geſundheitsaufſeherin mittels
Privatdienſtvertrages gegen 100 Mk Monatsgehalt und unter Vorbehalt
einmonatiger Kündigung anzuſtellen Die Deckung des Gehaltes bis
31 März 1909 erfolgt aus den im Verwaltungsjahre 1907 erſparten Be
trägen der Stadtarzt und Schularzt Stellen St V Dr Schmidt
Rimpler berichtet daß der zur Vorberatung des Antrags eingeſetzte Aus
ſchuß einſtimmig die Ablehnung des Antrags empfiehlt weil die Geſund
heitsAufjeherin in der Praxis bei der Ausübung der ihr zugedachten
Funktionen erheblichen Schwierigkeiten begegnen und das erſtrebte Ziel
kaum erreichen werde Dem Stadtarzte welcher die Anſtellung der Gejund
heitsAufſeherin als Gehilfin zur Bekämpfung der Ausbreitung anſteckender
Krankheiten wünſcht ſei anheimzugeben ſich mit den praktiſchen Aerzten
dehufs kollegialer Zuſammenarbeit in Verbindung zu ſetzen Die Magiſtrats
vorlage wird einſtimmig abgelehnt

6 Die unter Kapitel XIII B I 1 des Kämmerei Haushaltsplanes
Unterhaltung der ſtädtiſchen Gebäude bereitgeſtellten Mittel

ſind nahezu erſchöpft Der vorzeitige Verbrauch des ausgeworfenen Be
trages iſt im weſentlichen darauf zurückzuführen daß der Etatstitel in dem
laufenden Jahre durch unvorhergeſehene Ausgaben und Ereigniſſe in
erhöhtem Maße in Anſpruch genommen werden mußte So ſind durch
Beſeitigung der Schäden welche der Orkan am 21 Juni 1907 an den
ſtädti Gebäuden verurſacht hat rund 4000 Mk Koſten entſtanden

Ferner waren für die pianmäßige Erneuerung der Anſtriche in den Schulen
rund 9000 Mk erforderlich Weiter ſind durch die Veriegung mehrerer
Dienſträume nach anderen Gebäuden und innerhalb des Rathauſes die
Ausgaben nicht unweſentlich erhöht worden Die erhebliche Mehrbelaſtung
des ds iſt unter anderem auch auf die im letzten Jahre durchgäng g

Endlich wird noch hervorgehoben daß die Zahl der zu unterhaltenden
Gebäude durch Ankauf und Neubauten ſtändig zugenommen hat ſo daß
wie aus der Tabelle III erſichtlich iſt jedes Jahr eine Verſtärkung der
ſraglichen Etatspoſitionen erfolgen mußte Hiernach und mit Rückſicht
darauf daß im laufenden Rechnungsjahre noch eine größere Anzahl Unter
haltungsarbeiten auszuführen ſind werden 10000 Mk aus dem gemein
ſchaftlichen Diépoſitionsſonds nachbewilligt Berichterſtatter St V Wolff

7 Verſammlung ſetzt folgende Haushaltspläne für 1908 feſt Gas
werke Waſſerwerke Elektrizuätswerk Berichterſtatter St V Knahe

Auf Antrag des St V Knabe genehmigt die Verſammlung eine Er
höhung des Preiſes für Koch und gewerbliches Gas von 10 auf 12 Pfg
pro ebm weil infolge der erhöhten Kohlenpreiſe das Gas ſetzt unter den
Selbſtkoſten abgegeben wird St V Emmer ſpricht die Beſürchtung aus
daß auch in Giebichenſtein der Gaspreis erhöht wird wenn die Altiſtadt in
dieſer Hinſicht vorangeht Stadtrat Dr Krahmer teilt mit daß der mit
dem Gaswerk Giebichenſtein geſchloſſene Veruag in dieſer Beziehung für
die Bewohner der ehemaligen Vororte inſofern günſtig iſt als darin de
Gaspreis auf 10 und 16 Pfg feſtgelegt wird eine Erhöhung desſelben
alſo nicht zuläſſig ſein würde

Außerhalb der Tagesordnung genehmigt die Verſammlung die Erwerbung
eines dem Geheimrat Riedel gehörigen Ackerplanes von 1342 Morgen
zum Preiſe von 1650 Mk pro Morgen Das Terrain liegt 550 m hinter
dem Riebeckſtifte am Röpzigerwege Auf einer Parzelle von 108 Morgen
laſtet eine jährliche Rente von 452 Mk die aber jederzeit mit 6730 Mt
abgelöſt werden kann auf der Reſtparzelle ruht eine Rente von 3,40 Mt
Der Acker wird jetzt land wirtſchaftlich benutzt und iſt gegen 33 Mk Jahres
pacht pro Morgen verpachtet was einer Verzinſung des Kaufpreiſes von
2 Proz entſpricht

Deutſcher Reichstag
84 Sitzung am 20 Januar

Am Tiſche des Bundesrats von Bethmann Hollweg
Präſident Graf Stolberg eröffnet die Sitzung um 1 Uhr 15 Min

Die Viehſeuchennovelle
Die erſte Leſung der Novelle zu dem Geſetz über die Abwehr und

Unterdrückung von Viehſeuchen wird fortgeſetzt
Abg Scheidemann Soz Die Vorlage hat gewiß wertvolle Be

ſtimmungen aber zum großen Teil erfüllt ſie die Wünſche der Herren von
der Rechten die der Zolltarif die Grenz perre und die Fleiſchbeſchau noch
übrig gelaſſen haben ja ſie bringt eine geradezu gemeingefährliche Er
gänzung des Vereinsgeſetzes Der Redner übt eine ſcharfe Kritik an den
einzelnen Beſtimmungen die ſchikanös wirken müßten Die Beſtimmungen
über die Einfuhr ſeien eine Wünſchelrute ein Kautſchukparagraph Was
man ſonſt von der Einjuhr nicht abſperren kann das ſpricht man als
giftſangenden Gegenſtand an Heiterkeit Scheidemann erörtert auch
andere Fragen und holt ſich ſchließlich einen Ordnungsruf als er das
Preußiſche Abgeordnetenhaus als die Karikatur einer Volksvertretung
bezeichnet

Abg Höffel Rp erkennt die Vorzüge des Entwurfs an hält aber
einzelne Abänderungen in der Kommiſſion für nötig Der Entwurf komme
den kleinen und mittleren Beſitzern zugute da ſie hauptſächlich Vieh
zucht treiben

Aba Dr Mugdan freiſ Vp Agrariſch
bringt den Großgrundbeſitzern keine beſonderen Vorteile wenn auch die
ſcharſe Grenzkontrolle ihnen dienen mag Die Tuberkulinimpfung müſſe
abgeſchafft werden ebenſo die Bevorzugung der beamteten Tierärzte Die
vielen Polizeibeſtimmungen ſeien bedauerlich Beifall links

Staatsſekretär von Bethmann Hollweg Jch habe dem Ent
wurf kein beſonderes Geleitwort gegeben weil die gedruckte Begründung
ausreichend iſt und das neue Geſetz in den Bahnen des alten wandelt
Schließlich handelt es ſich auch um eine Fülle von Einzelbeſtimmungen
die am beſten in der Kommiſſion erörtert werden Emzeine Beſtimmungen
mögen etwas ſcharf ſein Die Regierung hielt aber wirkungsvolle ſcharfe
Beſtimmungen für beſſer als wirkungsloſe ſchwache Das bisherige Geſetz
hat Gutes gewirkt aber es konnte mit den biologiſchen und ſanitären
Forſchungen und den praktiſchen Erfahrungen nicht mehr in Einklang ge
vracht werden Die vorliegende Reviſion ſoll nun Abhilfe ſchaffen Was
die Eniſchädigungsfrage anlangt ſo int ihre Vorausſetzung und Höhe Sache
des Reichsgeſehzes dagegen Aufbringung und Art der Feſtſtellung landes
geſetzlich zu regeln Jn bezug auf das Abdeckereiweſen iſt ein Geſetzent
wurf gusgearbeitet und dem Reichsgeſundheitsamt zur Begutachtung
unterbreitet

Abg Bindewald Rfpt Das Vorgehen an der Grenze kann nicht
ſcharf genug ſein Der Redner fordert auch die Aufnahme der Faulbrut
der Biene in das Geſetz Die Biene ſei kein wilder Wurm ſondern ein
nützliches Haustier Die Entſchädigung müſſe von der Geſamtheit getragen
werden nicht bloß von der Landwirtſchaſt

Abg v SaßJaworski Pole und Abg Vogt Crailsheim
wirtſch Vg augern ſich in derſelben Weiſe wie die anderen der Land

wirtſchaft angehörenden Redner Auch ſie wünſchen eine Milderung der
Polzeibefuanis

Abg Gothein freiſ Vg tritt wie Dr Mugdan für die Abſchaffung
der Tuberkuſinprobe ein Die Anzeigepflicht würde ſehr drückend ſein Die
Sperrverbote müßten durch das Reich erlaſſen werden Der Redner
wendet ſich gegen die Rechte die zu unrecht behaupte daß die deutſche
Landwirtſchaft die Bevölkerung ernähren könne Bedauerlich ſei daß
Preußen ſeine ſämtlichen Sperren aufrecht erhalte auch wenn der Seuchen
verdacht nicht mehr beſteht Die vexatoriſchen Beſtimmungen müßten in
der Kommiſſion beſertigt werden

Abg Dr Ricklin Zir Elſ behandelt die Vorlage ähnlich wie ſeine
landwurtſchaftichen Vorredner

Abg Dr Wehl nil äußert Bedenken gegen gewiſſe Beſtimmungen
vom Standpunkt der Gerberei

Die Vorlage gegt an eine 28gliedrige Kommiſſion
Dienstag 1 Uhr Telefunkengeſetz Majeſtärsbeleidigungen Scheckgeſetz
Schluß 61 Uhr

iſt der Entwurf nicht er

erfolgte Steigerung der Arbeitslöhne und Materialtenpreiſe zurückzuführen

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

40 Sitzung vom 20 Januar Vormittags 11 Uhr
Am Miniſtertiſche v Arnim Criewen Conrad Weſener Thiel
Präſident v Kröcher cröffnet die Sitzung um 11 Uhr 15 Min

Zweite Leſung des Etats der land wirtſchaftlichen
Verwaltung

Vor Eintritt in dic Tagesordnung ertlärt der Schriftführer v Eich
ſtädt konſ daß bei der namentlichen Abſtimmung vom Donnerstag
beim Aufruf des Abg Dippe ntl deutlich Nein geaniwortet wurde
Wenn jetzt der Abg Dippe mitteile daß er mit Ja geaniwortet habe
ſo müſſe ein anderes Mitglied des Hauſes verſehentlich Nein gerufen
haben

Das Haus tritt dann in die Beratung der Ausgaben ein Beim
Kapitel Generalkommiſſionen fragt Abg Gyßling freiſ Vp wie es
mit der Reorganiſation der Generalkommiſſionen ſtehe Es ſcheine faſt
als ob die wiederholt in Ausſicht geſtellte Neuordnung ins Waſſer fallen
würde

Abg v Vockelberg konſ hält ebenfalls die jetzige Zuſammen
ſetzung der Generalkommiſſionen für unzweckmäßig

Abg Frhr v Zedlitz freikonſ iſt der gleichen Anſicht Hoffentlich
erſolgt Beſſerung bei der vom Miniſter des Jnnern angekündigten neuen
Organiſation der Geſamtverwaltung

Landwirtſchaſtes miniſter v Arnim erklärt daß die Neuordnung der
Heneralkommiſſionen bei der organiſchen Neuordnung der Geſamtverwaltung
ſtattfinden ſoll Bis dahin ſolle verſucht werden im Verwaltungswege
den gerügten Mißſtänden abzuhelfen Insbeſondere ſolle den Spezial
kommiſſaren größere Selbſtändigkeit gewährt werden

Auf Anregung des Abg Heiſig Zir erwidert Miniſter v Arnim

ger für Halle u den Saalkreis

re eodaß die Vorbildung der Vermeſſungsbeamten den Anſprüchen der Ver
waltung durchaus entſpreche

Abg Dr Schroeder Caſſel natl wünſcht daß die älteren Spezial
tommiſſionsſekreiäre nicht eiwa ſetzt verabſchiedet werden ſondern noch in den
Bezug des höheren Gehalts treten

Miniſterialdirektor Weſener ſagt wohlwollende Prüfung dieſes Wun
ches zu

An der weiteren Debatte in der zum Titel Spezialkommiſſionen eine
Reihe beſonderer Wünſche vorgebracht werden beteiligen ſich Abg Junghaun natl Miniſter v Arnim die Abgg Wiemer ſten Vp
Rieſch freik Tourneau Zir Heye natl Buſch Ztr

Abg Tourneau wünſcht u a beſſere Bedingungen für die Seßhaſt
machung der Satſonarbeiter

Beim Kapitel Landwirtſchaftliche LehrDas Kapitel wird bewilligt
anſtalten begrüßt

Abg Müller Berlin ſreiſ Vp die Erklärung des Miniſters daß
die Zuſammenlegung der Tierarzneiſchüler mit den land wirtſchaftlichen Hoch
ſchuſen micht beabſichtigt werde

Abg Gyßßling freiſ Vp fordert eine Erweiterung der ländlichen
Fortbildungsſchulen und der Fachſchulen Jn den ländlichen Fortbildungs
ſchulen müſſe auch den kaufmänniſchen Fächern Beachtung geſpendet werden
insbeſondere der Buchführung Der Redner betont die erſprießliche Tätigkeit
der vorbildlichen land wirtſchaftlichen Buchführungsgenoſſenſchaft in Jnſter
burg und empfiehlt Nachahmung ihres Vorgehens Zum Schluß fordert
er eine Förderung des Mädcherortbudungsſchulyſtems auf dem Lande

Abg Hirſch konſ wünſcht ſyſtematiſche Durchführung des Studiums
auf den landwirtſchaftlichen Hochſchulen Nötig ſei daß die Hochſchulen
nach vier Semeſtern ein Examen machten Der Redner begrüßt es daß
ſchon heute ein großer Teil der Hochſchulen das Triennium abſolviere und
promoviere Auch die Tätigkeit der Landwirtſchaſts ſchulen ſet erjreulich
Sie lieſerten einen Stamm lüchtiger Landwirte namenthich für die Bewitt
ſchaftung mittlerer Güter Die land wirtſchaftlichen Winterſchulen hätten
ſich ebenfalls bewährt Auch für die Schulen verlangt der Redner ein
abſchließendes Examen Gute Ergebniſſe ſeien auch auf dem Gebiete des
Ackerbauſchulweſens und des Haushaltungsſchulweſens erzielt worden ihre
Förderung jollte ſich die Regierung angelegen ſein laſſen

Miniſter von Arnim ſagt zu daß für die Ausbildung der Volks
ſchullehrer noch mehr getan werden ſoll und zwar durch Vermehrung der
Ausbildungslurſe für dieſe Lehrer Dem Wunſch die Fortbildungsſchulen
obligatoriſch zu machen könne die Regierung allgemein und aus eigener
Initiative nicht entſprechen Aber alle dahingehenden Anregungen ſeitens
der einzelnen Provinzen würden von der Regierung unterſtützt und berück
ſichtigt werden Schließlich veripricht der Miniſter möglichſte Berückſichngung
der Wünſche wegen Vermehrung der ſtationären und der Wanderhaushalts
ſchulen

Abg v Sabigny Ztr wendet ſich gegen den Miniſter weil er
nichts über die Förderung der Haushaltungsſchulen für Mädchen geſagt
habe Dieſe Schulen ſollten nicht nur blotze Haushaltungsſchulen ſein
ſondern zu regelrechten ländlichen Fortbildungsſchulen ausgeſtaltet werden
Auch für das Wanderſchülweſen geſchehe nicht genug

Miniſter v Arnim tritt der Kritik des Abg v Savigny entgegen
und beſtreitet daß nicht genügende Mittel für das ländliche Fortbildungs
ſchuliweſen ausgeworfen ſeien Ein Bedürfnis nach ländlichen Fortbildungs
ſchulen für Mädchen ſei bisher nicht hervorgetreten

Abg Buſch Ztr tritt für Wanderhaushaltungsſchulen auf dem Lande
ein die in jedem Kreiſe geſchaffen werden müßten wie das z B in vielen
rheiniſchen Kreiſen der Fall ſei Die Kreiſe könnten freilich die Schulen
nicht unterhalten der Staat müſſe beiſteuern

Abg Schröder Kaſſel utl ſchließt ſich den Darlegungen des Vor
redners an

Auf eine Beſchwerde des Abg Dr Heydweiller ntl darüber daß
die Landwirtſchaftskammern von Wiesbaden aus den Fonds für Wander
lehrer die Haushaltungsſchulen nicht habe unterſtützen wollen erwidert
Miniſter v Arnim daß er der Landwirtſchaftstammer in dieſer Richtuug
teine Anregung gegeben habe

Abg Dr Rewoldt befürwortet eine Beſſerſtellung der Lehrer an
den land wirtſchaftlichen Mittelſchulen

Auf Anregung der Abgg Hammer konſ und Fritſch ntl erwidert
Geheimrat Förſter da die Verſtaatiichung der Gärinereilehranſtalt

in Dahlem bisher nicht erſolgt ſei weil die Regierung geglaubt habe daß
das nicht im Jntereſſe der Anſtalt läge

Abg DietrichTyorn freiſ Vpi fordert mehr Lehrkräfte für den
Obſtbau insbeſondere in den öſtlichen Provinzen

Abg Metzger ntl tritt für Gleichſtellung der landwirtſchaftlichen
Schulen mit den übrigen höheren Lehranſtalten ein

Abg Hammer lkonj bemerkt daß die Verſtaatlichung der Gärtner
lehranſtalt in Dahlem an dem Widerſtand des Finanz miniſteriums ſchettere
Die beteiligten Kreiſe wollten ſehr gern unter die Auſſicht des Staates
kommen

Abg Ernſt freiſ Vgg empfiehlt Ausdehnung des obligatoriſchen
Fortbildungsſchulweſens wie es in HeſſenNaſſau beſteht auch auf andere
Provmnzen und fordert Fortbildungskurſe für die Lehrer an den Fort
hildungsſchulen

Abg Glattfelter konſ ſchließt ſich den Ausführungen des Vor
redners an

Miniſter von Arnim erwidert die allgemeine Einführung des obli
gatoriſchen Fortorldungsſchulunterrichts ſei ſchon aus dem Grunde nicht
möglich weil noch nicht genügend Lehrkräfte vorhanden ſeien Es werde
eine beſſere Aufſicht für die Fortbildungsſchulen organiſiert werden müſſen

Das Kapitel wud bewilligt
Beim Kapitel Tierärztliche Hochſchulen und Veterinärweſen regt

Ab Dr Heiſig Zir die Frage der Angliederung dieſer Hochſchulen an
die mediziniſchen Fakultäten und der Verleihung der akademiſchen
Grade an

Miniſter von Arnim erwidert daß die Vorgänge in Sachſen bereits
Veranlaſſung gegeben haben mit dem Kultusminiſterinum in Verbindung
zu treten und bittet das Ergebnis abzuwarten

Abg Dr Müller Berlin freif Vp erkiärt unter der Heiterkeit des
Haujes die Frage der Promotion in den tierärztlichen Hochſchulen ſei eine
Doktorfrage tritiſiert die Verwaltung der Berliner Tierärztuchen Hochſchule
und fordert Errichtung eines beſonderen Jnſtituts für Nahrungsmittel
hygiene Viel richtiger als der ſogen Profejſorenaustauſch bei dew
doch verdammt wenig herauskomme ſeien Studienreiſen der junger
Tierärzte ins Ausland Redner ſordert ſchließlich die Gleichſtellung vor
Aerzten und Tierärzten

Ein Regierungstommiſſar tritt den Angriffen des Vorredners auf die
Zuſtände in der Berliner Tierärztlichen Hochſchule entgegen erkennt aber
gewiſſe Mängel an

Abg Müller Berlin freiſ Vp betont die Sachlichkeit ſeiner Kritj
und die Notwendigkeit ſchleuniger Beſſerung

Abg Gyſtling freij Vp fordert beſſeren Schutz der Privattierärzte
gegen die Konkurrenz der beamteten Tierärzie und tritt für eine Prüfung
der Frage ein ob man die Kreistierärzte nicht ähnlich voll beſolden ſolle
wie die Kreisärzte

Auf eine Beſchwerde des Abg von Baumbach konſ über allzu
ſcharfe Anwendung der Maßnahmen zur Bekämpfung der Schafräude ſagt
der Miniſter Prüfung der Frage zu

Nachdem noch Abg Gleim nil um mildere Behandlung des Seuchen
geſetzes gebeten wird das Kapitel bewilligt und das Haus vertagt ſich au
Dienstag 11 Uyr Kleinere Etats Fortſetzung der heutigen Beratung

Schiuß 41 Uhr

ohenlohea
afermehl

verhütet Erbrechen und
Durchfall Kinder die

Milch allein nicht vertragen oder an eng
lischer Krankheit leiden gedeihen vorzüglich
sobald der Milch Hoteniohe sches Hafermehl

zugesetzt wird
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Hancdel unci Verkehr
Zur Lage des Geldmarktes Der Direktor einer Berliner

Grossbank hat die Eindrücke die er bei seinem Aufenthalte in den
letzten Tagen in London empfangen hat dem B gegenüber
dahin zusammengefasst dass in London der Zentrale des Geld
verkehrs die internationalen Geldmarktverhältnisse zur Zeit recht
günstig beurteilt werden Ganz besonders hat die onglische Finanz
welt das relativ schnelle Schwinden des Defizits bei den vereinigten
Newyorker Banken mit Genugtuung begrüsst Das Anlagebedürtfnis
in England ist in der letzten Zeit recht umfangreich geworden
Was die zahlreich bevorstehenden Neuemissionen betrifft so denkt
man darüber in London recht ruhig Einen ungünstigen Einkluss
dieser Emissionen auf den Geldmarkt befürchtet dio Londoner
Hochfinanz deswegen nicht weil angenommen wird dass der Erlös
dieser neuen Anleihen grösstenteils im Inlande bleiben werde

Die Niederländische Bank in Amsterdam bat den Diskont
von 5 auk 4 Proz herabgesettt

Günstiges Ergebnis des Stahlwerksverbandes In der letzten
Sitzung des Stahlwerks verbandes wurde beschlossen die sogenannte
Tonnendividende d h die Abschlagszahlung auf den Jahreserlös
in der bisherigen Höhe 13 Mk pro Tonne für das erste Quartal
1908 das vierte des Geschäftsjahres bestehen zu lassen

Verband Deutscher Messingwerke Das Kölner Messing
syndikat erhöhte den Grundpreis um 4 Mk auf 143 Mk pro Doppel
zentner Der letzte Preis wurde am 11 Dezember auf 132 Mk
testgesetzt

Allgemeino HKkuserbau Akt Ges in Berlin Für 1907 wird
die Verteilung einer Dividende Von 7 Proz wie im Vorjahre be
antragt

Charlottenburger Wasserwerke Die Gesamtfördermenge der
Werke stieg dem Geschäftsbericht zufolge in 1906 1907 um
2 166340 ebm Die Bruttoeinnahme erhböhte sich um 282 549 Mk
und die Anzahl der Grundstücksanschlüsse um 1231 Einschliesslich
des Vortrages aus 1905 1906 von 163096 Mk ergibt sich nach
Abschreibungen von 226013 Mk ein Reingewinn von 2650503 MK
Woraus 14 Proz Dividende auf 15000000 Mk alte Aktien und
4 Proz auf 5000000 Mk neue Ahtien für Jahr verteilt worden
Zur Verfügung der Generalversammlung bleiben danach 272 714 Mk

Hera Prometheus Akt Ges für Carbid und Acetylen in
Berlin Die Gesellschaft veröffentlicht ihre Rechnungsabschlüsse
für das mit dem 30 Juni 1906 sowie für das mit dem 30 Juni 1907
abgelaufene Geschäftsjahr Das Geschäftsjahr 1905,/06 schloss mit
einem Verlust von 72 626 Mk ab nachdem der aus dem Vorjahbre
mit 406 086 Mk übernommene Verlust aus dem bei der Kapitals
herabsetzung erzielten Gewinn beseitigt worden war Im Geschäkfts
jahre 1906/07 war ein neuerlicher Verlust von 5210 Mk zu vVer
zeichnen wodurech sich der Cesamtverlust auf 77 836 Mk erhöhtoe
Das Aktienkapital beträgt nur noch 79009 Mk

Radebeuler Guss und Emaillierwerke vorm Gebr Gebler in
Radebeul Dresden Das Generalwaren Konto erbrachte in 1906/07
1353 652 1905,/06 999 408 Mk An Gewinnvortrag aus 1905,06
stebhen noch 16885 3276 Mk zur Verfügung Materialien er
forderten 499 060 340950 Mk Löhne 411156 334 435 MK
sonstige Unkosten 238440 222 305 Mk Der Rohgewinn wird mit
221880 104 994 Mk ausgewiesen Nach 52412 32 362 Mk Ab
sohreibungen ergibt sich ein Reingewinn von 169 468 72 632 Mk
woraus 8 6 Proz Dividende verteilt werden sollen vorgetragen
werden 72 968 16885 Mk In ihren Giesserei Abteilungen war die
Gesellschaft das ganze Betriebsjahr hindurch bis zur Grenze ihrer
Leistungsfähigkeit beschäftigt Die Verkaufspreise konnten denn
auch entsprechend den wesentlich höheren Gestehungskosten auf
gebessert werden

Sohlesische Immohbilien Akt Ges, in Breslau Der ausser
gewöhnlich hohe Geldstand erschwerte dem Gesecbäftsvericht zufolge
die Beleihung neubebauter Grundstücke und verhinderte dadurehb
ein normales Verkaufsgeschäft von Bauplätzen Der Bruttogewinn
betrug 505 334 Mk wovon u a 326 609 Mk auf Grundstücks
verkäufe und 128341 Mk auf Zinsen entfatlen Aus dem Rein
gewinn von 429 131 Mk werden 8 Proz Dividende wie i ver
teilt und 114978 40707 Mk vorgetragen

Oberschlesische Portland Zementſabrik Der Aufsichtsrat
sechlägt für das Geschäftsjahr 1907 bei 270000 1 V 300000 Mk
Abschreibungen die Verteilung einer Dividende von 17 Proz wie
im Vorjahre Vor J

Kammgarnspinneorei Düsseldorf in Düsseldorf Das Ge
schäftsjahr 1907 erbrachte nach 71600 i V 64 452 Mk Ab
sohreibungen auf Gebäude und Maschinen einen Reingewinn von
418 000 MKk welcher sich durch 29600 16494 Mk Vortrag aus
dem Vorjahre auf 447 600 351466 Mk erhöht Der General
versammlung wird vorgeschlagen 6 4 Proz Dividende gleich

120 000 Mk zu Verteilen und den Rest aut Reservefondskonto Pr
neuerungskonto und Saldovortrag zu verbuchen

UManseatische Jutespinnerel und Weberei Delmenhorst
1907 werden wieder 15 Proz Dividende vorgeschlagen

Warps Spinnerei und Stärkerei in Oldenburg Der Auk
siohtsrat besehloss der Generalversammlung die Verteilung einer
Dividende von 15 V 12 Proz in Vorsehlag zu bringen

Deutseh Französische Kognakbrennerei und Weinsprit
raſffinerie vorm Gebr Macholl 6G in Aünchen Das Unter
nehmen erzielto im verflossenen Geschäftsjahre einen Reingewinn
von 64793 i V 62068 Mk woraus wieder 4 Proz Dividende
verteilt werden sollen

Spinnrrei Wertach in Angsburg Die Gesellschaft
verteilt für das abgelaufene Geschäftsjahr aus einem Gesamtgewinn
von 194213 i V 55 602 Mk eine Dividende von 12 7 Proz

NMecehanische Baunmwollspinnerei und Weberel in Kauf
beuren Der Reingewinn in 1997 beträgt 448 483 i V 249940
Mark woraus I 11 Proz Dividende verteilt werden sollen

Für

Berliner Prodnktienbörse vom 20 Januar
Die amtlich festgestellten Preise waren am Frühmarkt

Weizen inländ 217,00 220,00 Mk ab Bahn Mai 222,50 bis
222,25 Mk

Roggen inländ 205,00 207,00 Mk ab Bahn und frei Mähle
Mai 213,00 212,75 Mk

dater märk mecklenv pomm preuss, pos u sehles feiner
180,00 192,00 Mk mittel 172,00 179,00 Ak gering 167,00
bis 171 00 Mk ab Bahn und frei Wagen dai 175,25 MK Juli
175,50 Mk

Mais amerikanischer mixed 175,00 177,00 Mk runder 160,00
bis 168,00 Mk frei Wagen

Gers te inländische Futterware mittel und gering 161,00 bis
170,00 MK gute 171,00 182,00 MKk russ und Donau leichte
155,00 161,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

rbsen in und ausländ Futterware mittel 188,00 194,00 MKk
feine Futter u Taubenerbsen 195,00 200,00 Mk ab Bahn unä
frei Wagen

Weizenmehl 00 29,00 31,50 Mk
Roggenmehl O u 1 27,00 28,80 MK
Weizenkleie 12,75 13,50 M
Roggenkleie 13,25 13,75 M

Preise um 2l Unr niehbtamtlieh
Weizen Tenäenz Flau Mai 221,75 Mk Juli 220,00 Mk
Koggen Tendenz Flau Mai 211,50 Mk Juli 208,75 Mk
H ater Tendenz Matt Mal 174,75 Mk Juli 174,75 Mk
M a i s Tendenz Matt Mai 151,75 Mk Juli Mk
Räböl Tendenz Fest Januar 69,10 Mk Mai 69,69 Mk Oktober

68,90 K
Knaſtoe

Hamburg Montag 20 Januar abends 6 Vhr Kaftkee
markt Good average Santos per März 33 Gd per Mai
331 Gd per Septomber 34 Gd per Dezember 34 Gd Ruhig

Zueker
Magdeburg Montag 20 Januar Zuekerbericht Korn

zueker 88 Grad ohne Sack 9,55 9,721 Nacohprodukte 75 Grad
ohne Sack 7,70 8,00 Stimmung Ruhig Rrotraffinade 1 ohne
Fass 19,62 19,75 Kristallzueker 1 mit Sack Gem Raftinade
m S 19,371 19,50 Gem Moelis I m S 18,871 19,00 Stimmung
Still Rohzucker 1 Produktion Transit frei an Bord Hamburg
per Januar 19,80 Gd 19,90 Br per Februar 19,85 Gd 19,90 Br
per März 19,90 Gd 20,00 Br per Mai 20,25 Gd 20,30 Br per
August 20,55 Gd 20,60 Br Behauptet

Hamburg Montag 20 Januar abends 6 Vnr ZAuceker
m arkt Rüben Rohzucker I Produkt Basis 8890 Rendement neue
Usance trei an Bord Hamburg per 100 Kilo per Januar 19,75
per März 19,90 per Mai 20,25 per August 20,55 per Oktober 19,55
per Dezember 19,50 Ruhig

Petroleum
Hamburg 20 Januar Petroleum fest Standard white

loco 7,55 Br
Antwerpen 20 Januar Petroleum Raff Type weiss loco

22 bez u Br Januar 22 Br Februar 22 Br März April
221 Br Tendenz Pest

Schiſts bewegungen
Berlin 20 Januar Kaiserliche Marine Moltke ist am

18 Januar in Havana eingetroffen und geht am 28 Januar von
dort nach Bermudas in See Stein ist am 14 Januar in Palermo

Bank für Hanckelf an Inciuestrie
Filiale Halle a S Alte Promenade 3

Aktienkapital und Reserven 183 Millionen Mark

Berlin

Seeadler ist am 18 Januar in Zanzibar eingetroffen und geht
am 22 Januar von dort nach Dar es Salaam in See
ist am 19 Januar in Victoria Kamerun eingetroffen istam 19 Januar in Hongkong eingetroffen und geht am 32 Januar
von dort nach Amoy in See Die III Halbtlottille ist am 18 Januar
in Travemünde eingetroffen

Zahlungs Eilnstell ungen
Weber die naohstenenden Firmen ist das Konkursverfahren orö

worden Der Sitz des Konkursgeriohts ist wo aötig in Kla amern
zerügt die Daten sind der Hröftnangstermin äer Ablauf der Anm
die erste Gläubigerverzammlung und der Prütungstermin
Kaufmann Sigmund Dellheim in Berlin 15ſ1 25/8 8/2 148
Kaufmann Leopold Wolitzer in Berlin 16/1 1/3 11/2 24/3
Kaufmann Robert Gottlteb in Beuthen O Sehl 14/1 78

14/2 17/3
Kaufmann Wilhelm Wierhake in Bieleteld 16/1 172 132 272
Bäckermeister B Klotz in Langburkersdort Dresden 18/1 72

15/2 15/2
Kaufmann Wilhelm Sehlein in Marxloh Duisburg R, 16f1 52

13/2 13/Architekt a aowte Baugeschäft in Frankfurt a O 16/1 12

12/2 12/2Lederwarenhäir Bruno Romabn in Hamburg 17/1 2/8 19/2 18/8
Rheinische Reklamegesellsehaft G m b in Köln Rhein

6/1 312 14/2 14/2
Kaufmanns Eheleute H W A u Anna Wischhböter geb Dreher

Nachlass in Lehe 16/1 8/2 15/2 152
Herrenmodenhaus G F Loleit in Reudnitz Leipzig 18/1 242

12/2 613papierhandiung und Druckerei M Schelbe in Volkmarsdort
Leipzig 18/1 24/2 13/2 5/8

Kaufmann H Bechtold Inh d Fa Carl Leonhardt Möbel
und Dekorationsgesechäft in Mainz 17/1 252 13/2 21/8

J Greiderer Inh d Firma M J Greiderer Wildbret n Ge
frügelgrosshandlung in München 17/1 5/2 15/82 15/2

Kaufmann Rud Wegnor in Osterode Ostpr 13/1 2/3 11/2 13/8
Viehhändler Carl Schroeder in Perleberg 16/1 15/2 26/2 26/2
Sehuhw Möbel und Kleidergeschättsinhaber K H Seifert in

Mägeln Pirna 161 17/2 18/2 272
Restaurateur R E Kirschen in Ullersdortk Sayda 161 3/2

12/2 12/2Kaufmann Richard Schellhorn Inhb d Fa Sohellhorn Co,
in Sorau N I 15/1 301 6/2 6/2

Apothekenbesitzer G Zimmermann Nachlass in Gerswalde Tem
plin 15/1 3/2 11/2 11/2

Spezereihändler J K Weidmann in Arzberg Thiersheim 16ſ1
15/2 6/2 27/2

Deutsehe Gemüse Präservenfabrik G m b in Weissensee
bei Berlin 15/1 15/2 7/2 2/3

MAarmorwerk Wiesbaden G m b in Wiesbaden 131
15/2 8/2 7/3

Apotheker P A Hentschel Inh der Firma Chemische Fabrik
Zwönitz Paul Hentschel Apotheker in Niederzwönitz
2wönitz 17/1 29/2 15/2 14/8

Deren aus der Landwirtsehgfts kammer für dis Provinz Saohsen ans tut
sächiteh orzialte Gatreidepretso am 20 Januar 1908

Prois pro 100 kg in Aark
Kreis

Welzen Roggen Gerste Hafer Erbsen
stendal 21,50 20,80 18,60 16,60 SAschersleben 21 50 21,80 31,00 21,50 17 20 30 00 18,00 16,50 24
Halberstadt 19,50 21 10 19 70 20,90 17,40 19,80 16 31 17,02 18 70 00

r te S 2 eorgau S S S SSo veinit 21,00 21,53 20 50 21,00 17,43 18,60 15 60 16 400 32 40
Saalkreis 21,00 21,60 20 80 21,40 1719 16,20 16,80 20 00 22 00
Halle Stadt 21 22120,80 2160 17,50 20 00 16 60 17,80 23,00 23,00

Delitzseh c e SManstf Geb Kreis r1,50 SManstf Seekreis e S 19 S Sen 20 22 20 00 21 80 17 21 15,75 17 50 19 25
Weissenufels 21,00 21,80 21,00 21 50 15,50 19,50 15 16

Yaumburg S S S 2Bernburg 21,70 21,80 e u SUangensalza e e S SNordhanusen h 2 e a
Waſſerſtände Am 20 Januar Weißenfels Unterpegel 0,30

21 Januar Halle unterhalb 2,36 Trotha 2,44 20 Januar Bern
burg 0,97 Calbe Unterpegel 1,08 Oberpegel 1,66 Dresden 1,50

eingetroffen und geht am 3 Februar von dort nach Algier in See Magdeburg 0,99

nnd Verkant von Wertpapieren

Annahme von Depositengeldernbei coulantester Verzinsung

Conto Corrent und Cheok Verkehr
Ausführung sämtlicher dankgesechäftlicher Transaktionen

Bankdiskont 61 Lombardzinsfuss 71 Privatdiskont 47/890
Nachdenek vard

JZc J

Bortimner Börse 209 Januar 1908
Disch Fas u Staats Pap des 8809 93 91 206 Preoss ſeoaton St 4 ſPDeutsoho Pfandd Prpf ß X 12 30 93 250 ſFeſohedanſ 2163 00 fochweſſ örgu 14 206 00h J Nordd Voſſ ſſ2 ſ188 200 em L ken i 099 4 98 508 e Rh Westt 4 99 000 Stock st J 84 4 o Avebo krpoin klapad do XV 1914 91 93 750 hein die des 9 131 200 Eseehorstet io so ödechi tig f o7 7 s Ach s 121 0060

S 8 Ot ßchs Schat 3x 29 60B co do 89 39 o Eſsenann Stamm Miſſen Sr 4 35 8000 do XV 1912 84 91 000 Bhein Hyp k 9 Elened Schiffb 2 155 71060 o Eisen ind 6 98 000 S do lok v 73141 000
Z 2 80 1912 499 606 Ess St IV 98 88 93 758 Sächeiech 4 82 100 da do 39756 do Kleind Obl 4 98 5060 h Westf der 8 148 706 Freund Masch 16 327 500 O0bsehl Koksw 0 147 0060 Brnseh sin
c 5 do fäll 7 8 33 99 250 all 8t Aol 4 33 106 Sehles 4 99 300 achhMagtr adg 94100 100 do u H u 4 4 97 506 40 Comm Obl 31 91 506 Buss B f a f 10 137 1060 Fristeräßoesm T 110600 do Pr Gm 17 181 0060 S Bresſ ti s 6

0tähi ſo08 99 2066 o 86 92 25 22890 S o H Ot ein 40 91 750 90 fin nis 4 97 6000 do F 1917 4 99000 Sehaafſh u ws dod deſsent Argu i 187 1000 0gpeln Com v 14 i84 cura S 00 Sie
Z fä 1 09 Haon St 96 82 800B J Schl Helei 99 106 raboschu Ad 7 132 166 Br Haga B 93 600 40 V 1912 31 24 806 Schles Bank V 70150 0060 Georg ar Sgu O 75 80 b Orenst e 130 750 S Gasgel St 100 400S s ErSehatl 4 8260B Kiel StA s 4 28 752 o Creteſder 4 7 140 so do XV V 372016 Rhn es 83 85 4 97000 da Bodoner 9 175 500 o dte 522500 Ohme een 7 of dor Scherl 3 i22 o

5 7 Ot Reichs Anl 83 93 00b do 04/17 438750 Lad Präam A O7 4 145 00b Eutin bübeck 81 83 250 Otech Grder i 38131 300 o 69 82 31 90 000 Wests bodner 7 133750 GermaniaOrtm 12 152 9000 Phönix Lit A 17 176 900B 2 Gr Br Strd 8 172 5060
8 2 do do 217500 do 9747 4 33 756 Broschw 207 ſfre 169 00b Frankf Göterb s do 351 12 60v do Comm Ob 21 91 506 Weoif LipoVerd 63102 400 Gerresh Glash 18 216 5060 Pos Sprit 25 389 00B e R Packſ 10 i f don

So 2 s Preuss cons A 3 93 50b6 do 20/88 91 756 Cöln ind pk 31124 306 Halberst 8lank 6 122 720B do V 4 97 600 ßheig B I 4 96 4066 ſndusſſe Iſſen Ges f eſſt Untr 9 124 90B Rhein Massau 26 209 0000 Go Straseb i 187 75
3 o do 3 31 76b6 do 01/02 35 21 00b Hamb 50Tlrl 3 148 756 Hafſe Hettst lA 48 93500 do X u Na 4 97 500 o I IV 83 90 000 Gladbaehspino 9 138 256 Rhein Stahlwrk s 167 5660 Haons r 1 72 026

B St u r u 0o 90 58 t do 163 0 ſtiegn Raw 4x do hyp B n 4 35 7206 Säens Bodener 32 92 000 eeumuiatfabſ2122 5900 Görfitrerkisnd 20 301 9066 Rh Wetf Kaſſun 0 129 0000 S Hagob St 80155 500

45 un J 43 92 50b r r er e n J e re 3 e e leere 5 n er n s 33 e u e 3 Hanea of s 23 10ds e e r z a n e h o o u ob do Co 2 33 7066 feld Gron P 5 allescheMse omdach ött ,536 S Hrad Lloyd 8104 5050do o 3 92 406 60 75/91 u 02 7 Tusſändisehe Fonds Nordh Wern LA 42 86 106 Frankf s x 497 500 Westd Bodencr 4 97 000 Alig Elokt Ges 12 200 100 ſannov Masch ſ25 398 7506 Rositz Sraunk 14 211 000 tisbs V 4 64 0050

S Z u e r ne 4 98 600 3 r Sene d z r r c er do do 33 90 600 r Harb Wien 6 7 172 00b do Zuokert 3 103 00bB dbſſg Mueſf degeſſgonrom Anſt 899 3 20 756 Maumburg 97 28 Argent nes o Sücdb Lb 27 520 do do 1909 3 39 50b0 Angio Oootig 72 107 40b0 Hark Bröckenb T es 756 Sächs Guegst 20 240 000S 2 do r uk 15 v en 45 1772 Wien 0 os ob tann beger s en e u r 99 00B e 126 2566 Sachs herber z es o pothokar sjobecgestellt
re do 96 3 50dB Stettiner 8t 32 91 do äuss 100 u 4 83 tittelmeer do o 3 506 Barmer Bankv 74123 25b Aplerbeck Bgb2 155 2006 Harpener Brgb 6000 do do Pr A 113 0060752 Cass landeser 39 92 60b6 Wiesbad 1901 35 do Ges 961 4 85 50B Prioz Henri 92117 606 Meekl Hp u 4 96 906 Borg Märk k 80150 5060 eder c 45 716 00B ar ar 5 ſ31 2666 Sühnebaleune s 107 3060 e Koen

O 2 do XXI u 7 35 er Pfd 5 11900B Buig St Aol 92 6 Westsjz Eisnb 0 73 256 do do 31 23 750 Brl handelsCes 9 156 500 Bergm fiel is 258 0006 Hasperkisenw 2 158 7560 Sangerh Mech 10 157 7560 Dorim Vnioni0 5 in fern
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